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Die Begriffe Vitalpilze und Heilpilze werden im 
alltäglichen Gebrauch als Synonyme verwendet. 
Die Vitalpilze sind an sich eine Auswahl an Speise-
pilzen, welche zum Teil sogar hier bei uns wach-
sen. Die anderen Pilze stammen zur Hauptsache 
aus Asien, bzw. China. Vitalpilze gelten mittlerwei-
le auch bei uns in Europa als wahre Gesundheits-
brunnen. Sie sind allesamt ungeheure Kraftpakete, 
angefüllt mit Biovitalstoffen wie Polysaccharide, 
Polypeptide, Mineralien, Spurenelemente, Vitamine 
und Aminosäuren. Seit einiger Zeit werden die 
Vitalpilze auch von der Wissenschaft zur Kenntnis 
genommen und die den Vitalpilzen nachgesagten 
Wirkungen konnten durch diverse Studien und Un-
tersuchungen wissenschaftlich belegt werden. 

Das Immunsystem ist von zentraler Bedeutung für 
die körperliche Unversehrtheit von allen höheren 
Lebewesen. Als Immunsystem bezeichnet man das 
biologische Abwehrsystem, welches Schädigungen 
durch Viren, Bakterien und andere Krankheitserre-
ger verhindert. Alle Organismen sind ständig den 
schädlichen Einflüssen von verschiedenen Mikro-
organismen ausgesetzt. Aber auch Veränderungen 
im Körper können gefährlich werden, müssen er-
kannt und unschädlich gemacht werden. Abge-
storbene Zellen oder vor allem auch entartete 
Zellen müssen vom Immunsystem abgebaut und 
entsorgt werden. Das Immunsystem ist ein hoch-
komplexes Netzwerk aus verschiedenen Organen, 
Zelltypen und Molekülen. Im Normalfall arbeitet es 
ohne grosses Aufsehen und hält dem Organismus 
die schädlichen Erreger vom Leibe.  

Leider gibt es verschiedene Faktoren, die störend 
auf das Immunsystem einwirken, so dass es die 
zugewiesene Arbeit nicht mehr richtig ausführen 
kann. Eine Schwächung des Immunsystems bis zu 
einem Totalausfall, wie zum Beispiel durch den HI-
Virus, kann verschiedene Ursachen haben, von 
denen noch nicht alle geklärt sind. Man weiss je-
doch, dass falsche Ernährung und ungesunde Le-
bensweise das Immunsystem schwächen kann 
und damit die Anfälligkeit für Infektionen aller Art 
und verschiedenen Krankheiten massiv steigen 
kann. Das Immunsystem schädigende Faktoren 
sind Drogenmissbrauch (auch Alkohol und Niko-
tin), Mangelernährung, Unterversorgung mit Vita-
minen und Spurenelementen, die schon erwähnte 
ungesunde oder unausgeglichene Ernährung, Auf-
nahme von Umweltgiften, Einwirkung von ionisie-
render Strahlung, andauernder Stress, zu wenig 
Schlaf, Bewegungsmangel, übermässige Kälteein-
wirkung und nach erschöpfenden Belastungen im 
Sport kommt es zu einer vorübergehenden Redu-
zierung der Abwehrfunktion. Zahlreich sind auch 

die so genannten Autoimmunerkrankungen, bei 
denen das Immunsystem körpereigene Stoffe als 
Fremdstoffe behandelt und entsprechend be-
kämpft. Das führt zu chronischen Entzündungen, 
Allergien oder Fehlfunktionen von Organen. Die 
häufigsten Autoimmunerkrankungen sind: Diabe-
tes mellitus, Morbus Crohn, Colitis ulcerosa, Mul-
tiple Sklerose, Schuppenflechte, Rheuma, Schild-
drüsenerkrankungen. Die Ursachen für diese Fehl-
programmierung des Immunsystems sind bis heu-
te noch nicht gefunden worden. Man vermutet, 
dass Infektionen von Viren oder Bakterien als Aus-
löser in Frage kommen könnten. Die Schwierigkeit 
in der Behandlung besteht darin, dass man einer-
seits das Immunsystem gezielt reduziert, anderer-
seits aber nicht so weit reduziert, dass die Abwehr 
gegen tatsächlich schädliche Erreger ausser Kraft 
gesetzt ist.  

In der Traditionellen Chinesischen Medizin werden 
seit Jahrtausenden die Vitalpilze, auch Heilpilze 
genannt, erfolgreich zur Linderung zahlreicher 
Beschwerden und zur Vorbeugung gegen viele 
schwere Krankheiten verwendet. Ihr breites An-
wendungsspektrum und die ganzheitliche Wir-
kungsweise begründen die hohe Verehrung, wel-
che den Vitalpilzen in asiatischen Ländern entge-
gengebracht wird. In den westlichen Industrielän-
dern wurde man erst durch die Berichte von japa-
nischen Wissenschaftlern auf die Vitalpilze auf-
merksam. Mittlerweile sind die vielen Bioaktivstof-
fe, welche in diesen Pilzen enthalten sind, zu ei-
nem grossen Teil bereits analysiert und geprüft 
worden. Dabei konnte man die den Vitalpilzen 
nachgesagten Wirkungen wissenschaftlich bele-
gen. Die stimulierenden und modulierenden Wir-
kungen der Vitalpilze auf das Immunsystem sind 
bereits ziemlich gut wissenschaftlich belegt wor-
den. Alle zehn Vitalpilze haben einen positiven 
Effekt auf das Immunsystem und sind meist zu-
sätzlich noch mit antibakteriellen und antiviralen 
Eigenschaften ausgestattet. Zudem wirken die 
Inhaltsstoffe der Vitalpilze ausgleichend auf die 
Psyche und reduzieren damit die Gefahr von de-
pressiven Verstimmungen, welche meist als Rück-
kopplung einen negativen Einfluss auf das Immun-
system haben. Die in den Vitalpilzen vorhandenen 
Polysaccharide stärken und regulieren das Immun-
system und erhöhen damit ganz allgemein die 
körperliche Belastbarkeit. Ausserdem hemmen sie 
Entzündungsprozesse, verbessern die Durchblu-
tung und normalisieren die Blutzucker- und Blut-
fettwerte.  

An sich helfen also alle bekannten Vitalpilze bei 
der Stärkung des Immunsystems!  
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Produkte mit hoher Qualität und trotzdem günsti-
gen Preisen sind erhältlich bei www.vitalpilze.com 

Vitalpilze sind 100% natürliche Heilmittel und völ-
lig ohne Nebenwirkungen. Dadurch sind diese 
Vitalpilz sehr gut geeignet als vorbeugende Mass-
nahme, speziell bei Risikogruppen. Man kann sie 
über viele Jahre hinweg bedenkenlos täglich zu 
sich nehmen. 

http://www.vitalpilze.com/

